
Villa, erb. 1870/71
Die doppelstöckige klassizistische Villa hält sich im
Aufbau mit geringfügigen Änderungen an das wenig
ältere Vorbild Neufeldstrasse 6 der gleichen
Architekten. Der würfelartige, leicht in die Tiefe
gehende Bau weist Fassaden von drei auf drei
Fensterachsen auf (an der Südwestfassade nur
deren zwei). Die Südostfassade trägt im
Erdgeschoss eine Terrasse mit beidseitigen
tangentialen Treppenaufgängen, im ersten Stock
einen Balkon auf gemeinsamen Doppelkonsolen mit
einer Brüstung aus geflochtenem
Gusseisenstabwerk. Je eine Lukarne nach Südwest,
Südost und Nordost. In der rechten Achse der
Nordostfassade sind Eingang und
Treppenhausfenster mit Blenden der übrigen
Fassadenstrukturierung angepasst. Die im Vergleich
zu Neufeldstrasse 6 geschlossenere und ruhigere
Wirkung beruht in erster Linie auf den ungeraden
Achsenzahlen der Fassaden. Der in seinem vollen
ursprünglichen Perimeter erhaltene Garten bietet
dem Bau eine für Länggassverhältnisse privilegierte
Umgebung.
C.S. & G.D. 1988
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